
   

 
Einladung zur sicherheitspolitischen Runde 

 

„Intelligente Waffensysteme als ethisches Problem?“ 

„Wenn von Künstlicher Intelligenz (KI) und Militär die Rede ist, denken viele zunächst an „Killer- 
Roboter“, die frei von moralischen Erwägungen Aufträge ausführen. Zwar machen KI-gestützte  
Waffensysteme, beispielsweise im Kontext des Krieges in der Ukraine, schnelle Fortschritte, jedoch 
ist man noch ein gutes Stück von vollautonomen Systemen entfernt. Auch wenn viele Staaten –  
darunter auch erklärte Gegner der freiheitlichen, regelgesteuerten Weltordnung - mit Eifer daran for-
schen. Die möglichen Einsatzspektren von KI reichen weit über bewaffnete Einsätze hinaus: Von der 
Optimierung von Logistikketten, über die Auswertung von Informationen (auch hinsichtlich  
Bewertung von Zielen) bis zur Unterstützung bei Führungsprozessen. Wir wollen uns konkret mit 
(teil-) autonomen Waffensystemen beschäftigen und auf folgende Fragen eingehen: Was bedeutet 
die militärische Nutzung von KI? Wie intelligent sind intelligente Waffensysteme? Welche ethischen 
Dilemmas und Grenzsituationen gehen mit ihrem Einsatz einher? Welche Formen von intelligenten 
Systemen wollen wir unseren Streitkräften zur Verfügung stellen und welche Maßstäbe wollen wir 
als freiheitlich-demokratische Gesellschaft anlegen? 

                                   
                                       

 Referent:       PD Dr. Hartwig von Schubert, Lehrbeauftragter für Evangelische Theologie, 
                       Universität Hamburg. Unter anderem im Beratungsgremium „Wehr-   
                             medizinische Ethik“ an der SanAkBw in München. Von 2004-2019 lehrte er an  
                             der FüAkBw in Hamburg. 
 
Datum: Dienstag, 08. April 2025, 19:00 Uhr,   
 
Ort:                 Casino Rommelkaserne, Auf dem Lerchenfeld 1, 89160 Dornstadt                                                  
 
Veranstalter:  Gesellschaft für Sicherheitspolitik (GSP) - Sektion Ulm in Kooperation mit  
                        Konrad Adenauer Stiftung, Politisches Bildungsforum BW,              
                        Deutsche Gesellschaft für Wehrtechnik (DWT) - Sektion Ulm,  
                        Deutscher Bundeswehrverband (DBwV) - Bezirk Donau-Neckar-Bodensee,         
                        Deutsche Gesellschaft für Wehrmedizin u. Wehrpharmazie (DGWMP   
 
Anmeldung:  (unbedingt erforderlich) bis Sonntag, 06.04.2025 an: goetze.w@gmail.com  
                        Teilnahme in der Reihenfolge der Anmeldungen.  
 
Mit freundlichen Grüßen,    
Wolfgang Goetze  
Leiter der GSP-Sektion Ulm                                              
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